
RECHT UND FINANZEN 

Betriebskosten oder nicht? 
Sind Kosten der Öltankereinigungen Betriebskosten? 

Der Bundesgerichtshof hat diese 

seit Jahren zwischen den Miet 

parteien strittige Frage nunmehr 

mit Urteil vom 11.11.2009 absch 

ließend geklärt und dadurch die 

notwendige Rechtssicherheit und 

Rechtsklarheit geschaffen. 

Die Kosten der Öltankreinigung 

sind danach Betriebskosten in 

Form so genannter Heizungs-

nebenkosten. Es handele sich 

insoweit nicht um Instandhal-

tungs- bzw. Instandsetzungsko-

slen. Kosten der Instandsetzung 

und Instandhaltung werden durch 

Reparatur und Wiederbeschaf 

fung verursacht oder müssen zur 

Erhaltung des bestimmungs-

gemäßen Gebrauchs aufge 

wendet werden, um die durch 

Abnutzung, Alterung oder Witte 

ACHTSAMKEITS-MEDITATION 

Erkennen, Akzeptieren und Loslassen 

Entspannung im Alltag integrieren 

Ort: Nachbarschaftshilfe Ismaning 

Martina Maass (Entspannungstherapeutin) 

Tel: 0811 - 5505754, Mobil: 0157 - 72013325 

Termin: ab Mo. 12.04. 10x, 19-20 Uhr 

Info: www.psychotherapie-maass.com 

C3stern 

rungseinwirkung entstehenden 

baulichen Mängel ordnungs 

gemäß zu beseitigen. Instand-

haltungs- bzw. Instandsetzungs 

kosten betreffen daher Mängel an 

der Substanz der Immobilie oder 

Teilen hiervon. 

Die von Zeit zu Zeit erforderlich 

werdenden Öltankreinigungsko 

sten dienten hingegen nicht der 

Vorbeugung oder der Beseitigung 

von Mängeln an der Substanz der 

Heizungsanlage. Sie erfolgten 

vielmehr zur Aufrechterhaltung 

ihrer Funktionsfähigkeit und stell 

ten daher keine Instandhaltungs 

maßnahme dar. Auch wenn die 

jeweiligen Tank rein ig un(jen nur in 

Abständen von mehreren Jahren 

durchgeführt werden, handelt es 

sich aus Sicht des BGH um „lau 

fend entstehende" Kosten im 

Sinne der Betriebskostenverord-

nung. Ein mehrjähriger Turnus 

reiche aus, um die wiederkehren 

den Belastungen als laufend ent 

stehende Kosten anzusehen. 

Der Vermieter solle laut Bundes 

gerichtshof auch nicht dazu ver 

pflichtet sein, die jeweils nur im 

Abstand von mehreren Jahren an 

fallenden Tankreinigungskosten 

auf mehrere Abrechnungsperi 

oden aufzuteilen. Vielmehr dürf 

ten sie grundsätzlich in dem 

Abrechnungszeiträum umgelegt 

werden, in welchem sie entstehen. 

Nach Untersuchungen des Deut 

schen Mieterbundes ist jede 

zweite Betriebskostenabrechnung 

falsch. Sowohl auf Vermieter- wie 

auch auf Mieterseite ist nicht zu 

letzt aufgrund einer Fülle von 

Rechtsprechung sowie Neurege 

lungen (z.B. neue Heizkostenver 

ordnung zum 01. Jan. 2009) die 

Verunsicherung groß. Im Rahmen 

der Abrechnung sind eine Reihe 

formeller wie aber auch materiel 

ler Voraussetzungen zu beachten. 

Zudem laufen Fristen, die zwin 

gend einzuhalten sind. Lassen Sie 

sich nlso rechtzeitig von fachkun 

diger Stelle beraten und helfen. 

Dr. Alexander Greulich 

Rechtsanwalt 

F.ichanwalt für Miet- und 

Wohnungseig entumsrecht 

www.kanzlei-greulich.de 

Berufsunfähigkeit: 

Das unterschätzte Risiko 

Unter dem Stichwort „Masse statt 

Klasse" titelte Finanztest in einer 

seiner letzten Ausgaben. Gemein! 

ist dabei das Thema Berufs-

unfahigkeitsberatung durch Ver 

sicherungsvermittler. 

„Ziemlich miese Beratung", so das 

Fazit. 

In 182 Testgesprächen wurden 

eklatante Beratungsfehler fest 

gestellt. 

So wurde z.B. in 106 Fällen der 

Versorgungsbedarf falsch ermit 

telt und in 50 Fällen übertrug der 

Vermittler mindestens eine der 

bekannten Vorerkrankungen des 

Kunden in keines der Antrags 

formulare. 

Das Ergebnis ist bedauerlich, da 

das Thema „Berufsunfähigkeit" so 

enorm wichtig ist. 

Nach einer im Focus veröffent 

lichten Studie, die aufzählen der 

Deutschen Aktuarsvereinigung 

gründet, liegt die Wahrscheinlich 

keit bis zur Rente mit 65 beruf 

sunfähig zu werden für einen 

20-Jährigen bei ca. 40%. 

Schlimm, wenn die Beratung über 

ein so wichtiges Thema nicht ver 

nünftig abläuft. 

Nur ca. 17°/o der Berufstätigen 

haben überhaupt eine private 

Berufsunfähigkeilsversicherung. 

Kurios ist das deswegen, weil 

andererseits 75°/d der Haushalte 

eine Hausratversicherung haben. 

Offensichtlich wird der Hausrat 

höher eingeschätzt als ein über 

viele Jahrzehnte währender Ein 

kommensverlust - ein fataler Irr 

tum. 

Manchmal denken 20-Jährige 

schon an Ihre Altersversorgung, 

für dessen Aufbau sie noch viele 

Jahrzehnte Zeit haben und sparen 

auf Teufel komm raus. Aber, dass 

eine Berufsunfähigkeit als exi-

stenzielle5 Gegenwartsrisiko vor 

der Tür stehen kann, wird häufig 

ignoriert. Sinnvoller wäre es - im 

übertragenen Sinn - den Hausbau 

nicht mit dem Dach sondern mit 

dem Fundament zu beginnen. 

Wer nicht gerade in der komfor 

tablen Situation ist, schon in jun 

gen Jahren über großes Vermögen 

zu verfügen, dessen Fundament 

ist seine Arbeitskraft. Sollte die 

ses Fundament ins Wanken gera 

ten - nun ja, man kann sich selbst 

ausmalen, welche Folgen das hat. 

Die Absicherung der Arbeitskraft 

ist allemal wichtiger als irgendein 

Sparvertrag. 

Wer sich hinsichtlich dieses The 

mas unsicher ist oder sich fun 

diert informieren möchte, der 

kann sich auf der Homepage der 

fc finanz consult www.fcfinanz-

consult.de für die kommenden 14 

Tage die Broschüre „Berufsun 

fähigkeitsabsicherung" kostenlos 

herunterladen. 

Joachim Dotatschko 

CFP Certified Financial Partner 

fc finanz consult Mokier GmbH 

Telefon 089 - 33 79 67 
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